
Was	ist	eine	Demokratie?

Was	ist	eine	Nation?

Menschen	leben	in	Gemeinschaften.	Auch	du	gehörst	zum	Beispiel	zu	deiner	Familie	oder	zu

deiner	Schule.	Vielleicht	bist	du	in	einem	Sportverein	oder	du	singst	in	einem	Chor.	Es	kann

auch	sein,	dass	du	an	Gott	glaubst.	Vielleicht	gehörst	du	einer	Religion	an,	bist	Muslima	oder

Christ.	Du	lebst	bestimmt	auch	in	einem	Dorf	oder	einer	Stadt.	Dann	bist	du	vielleicht

Münchnerin	oder	Berliner.	

Eine	wichtige	Gemeinschaft	ist	die	Nation.	Manche	sagen	auch	Staat	dazu.	Du	lebst	in

Deutschland	und	gehörst	damit	der	deutschen	Gemeinschaft	an.	Deutschland	ist	eine	Nation.

Oft	haben	Menschen	einer	Nation	eine	gemeinsame	Sprache	und	gemeinsame	Regeln.	Viele,

die	in	Deutschland	leben,	gehören	noch	einer	anderen	Nation	an.	Sie	sind	aber	auch	Teil	der

deutschen	Gemeinschaft.	Das	ist	gleichzeitig	möglich	und	macht	unsere	Gemeinschaft

reicher.

Gemeinschaften,	egal	ob	Sport-Verein,	deine	Familie	oder	dein	Land,	haben	meist

gemeinsame	Regeln.	Die	Regeln,	die	in	einer	Gemeinschaft	gelten,	sollten	gut	begründet

sein.	Und	ganz	wichtig:	Es	sollten	auch	alle	mitreden	dürfen,	die	mit	den	Regeln	leben

müssen.	Deswegen	gibt	es	in	Deutschland	Wahlen.	Meist	gibt	es	ein	paar	Leute,	die	die

Regeln	festlegen	und	Entscheidungen	treffen.	In	einer	Demokratie	werden	diese	Menschen

gewählt.	Alle	Menschen,	die	wählen	dürfen,	können	mitbestimmen,	wer	für	unser	Land

Entscheidungen	trifft	und	Regeln	macht.



Was	ist	Frieden?

Schließe	deine	Augen	und	stell	dir	vor,	alle	Menschen	wären	immer	freundlich	zueinander.

Denkst	du	nun	auch	über	Frieden	nach?	Viele	Menschen	wünschen	sich	Frieden.	Sie	wollen

dann,	dass	es	keinen	Krieg	gibt.	Dafür	müssen	aber	auch	die	Gründe	für	Kriege	verschwinden

und	alle	Menschen	müssen	in	Sicherheit	leben	können.	Das	heißt	zum	Beispiel,	dass	es

genug	zu	essen	und	trinken	gibt	und	genug	Krankenhäuser.

Noch	ein	Wunsch	kann	sein,	dass	alle	Kinder	in	die	Schule	gehen	können	und	nicht	arbeiten

müssen.	Zum	Frieden	gehört	für	viele	auch,	dass	Menschen	keine	Nachteile	haben,	egal,	aus

welchem	Land	sie	kommen	oder	welchen	Glauben	sie	haben.	Manche	denken,	wenn	wir

anders	aussehen,	anders	sprechen	oder	eine	andere	Religion	haben,	trennt	uns	das	von

Menschen,	die	nicht	so	sind	wie	wir.	Sie	nehmen	die	Unterschiede	als	Grund	dafür,	Menschen

schlecht	zu	behandeln	oder	auszuschließen.	Viel	besser	ist	es,	miteinander	über	die

Unterschiede	zu	sprechen	und	Fragen	zu	stellen,	wenn	wir	etwas	nicht	verstehen.	So	können

wir	viel	übereinander	lernen	und	friedlich	miteinander	leben.	Es	ist	schön,	dass	wir	nicht	alle

gleich	aussehen,	die	gleichen	Sprachen	sprechen	oder	dieselbe	Religion	haben.	Diese

Unterschiede	machen	das	Leben	reicher.

Möchtest	du	auch	Frieden?	Wir	alle	können	etwas	dafür	tun:	Wir	können	zum	Beispiel	nett

zueinander	sein,	teilen,	was	wir	haben,	und	anderen	helfen.



Was	sind	Menschenrechte?

Du	gehörst	zur	Gemeinschaft	der	Menschen.	Jeder	Mensch	ist	etwas	ganz	Besonderes	und

doch	haben	wir	alle	Gemeinsamkeiten.	Eine	Sache,	die	alle	Menschen	auf	der	Welt	verbindet,

sind	die	Menschenrechte.	Diese	Rechte	sind	etwas,	das	dir	als	Mensch	immer	zusteht.	Und

gleichzeitig	sind	es	Regeln,	an	die	du	dich	immer	halten	solltest.	Sie	sind	für	alle	Menschen

da,	egal	woher	sie	kommen,	wie	sie	aussehen	oder	an	was	sie	glauben.	Zwei	ganz	wichtige

Ziele	der	Menschenrechte	sind,	dass	alle	Menschen	frei	sind	und	ein	sicheres	Leben	haben.

Frei	sein	bedeutet	zum	Beispiel,	dass	dich	niemand	grundlos	einsperren	darf.	Du	hast	auch

das	Recht,	zu	sagen,	was	du	denkst,	ohne	dass	die	Regierung	dich	bestraft.	Sicher	leben

bedeutet	auch,	dass	dich	niemand	einfach	so	kaufen	kann.	

Viele	Länder	haben	sich	gemeinsam	auf	die	Menschenrechte	geeinigt.	Das	heißt	leider	nicht,

dass	nun	alle	Menschen	frei	und	sicher	leben	können.	Aber	die	Menschenrechte	geben	uns

ein	Ziel	vor,	wie	wir	zusammenleben	möchten.	Viele	Länder	und	Hilfsorganisationen	setzen

sich	dafür	ein,	dass	wir	diesem	Ziel	immer	näher	kommen.	Je	mehr	Menschen	sicher	und	frei

leben	können,	desto	besser.


